
Begrüssung an der Vernissage der Ausstellung 
Logos und Sirene von Ursula Kühne 
Vaduzer Saal, Sa. 5. Mai 01 17 Uhr 
Karl Gassner 

Meine sehr verehrten Damen und Herren 

Ich möchte Sie im Namen des Tangente-Vorstandes 
alle herzlich begrüssen und hier im Vaduzer Saal 
willkommen heissen. 

- Ein spezieller Gruss ergeht an unseren Regierungschef 
und heutigen Vernissageredner, Herrn Otmar Hasler 

- eine Delegation des Kuturbeirates 

Wir sind hier versammelt, um die sehr umfangreiche, 
interessannte und spannende Ausstellung „Logos und 
Sirene" der Fotografin und Künstlerin Ursula Kühne feierlich 
zu eröffnen. 

Entschuldigen muss ich an dieser Stelle 
- den Bürgermeister von Vaduz, Herrn Karlheinz Ospelt 
- den Präsidenten des Kulturbeirates, Herrn Arnold Kind 
- den St.Galler Nationalrat Herrn Walter Hess 

Diese Ausstellung hat aufgrund der über 360 Fotografien, die 
präsentiert werden sollten, ein derartiges Ausmass, dass wir 
uns um einen grossen Saal bemühen mussten. Nun hier im 
Vaduzer Saal Ist gebührend Platz und Raum für dieses 
grosse Werk. Ein herzliches Dankeschön ergeht an den 
Gemeinderat einerseits sowie Bürgermeister Karlheinz 
Ospelt, für die zur Verlügungstellung dieser Räumlichkeiten. 
Ein weiterer Dank erheht an die Betreuer dieses Saales, die 
uns mit Rat und Tat und Unterstützung verständnisvoll zur 
Seite standen beim Aufbau gestern Abend und 
selbstverständlich sei auch all den jugendlichen Helfern 
gedankt, die mit uns diese Installation errichteten. 



Über die Person Ursula Kühne, ihre Beweggründe, so ein 
Riesenprojekt in Angriff zu nehmen und Ober die Fotografie 
im allgemeinen werden Sie von meinen nachfolgenden 
Rednern informiert werden. 

Ich möchte noch darauf hinweisen, dass ein Teil des 
Verkaufserlöses an ein Projekt geht, das „Wasser für Afrika" 
heisst. Projektleiter Xaver Jehle wird Sie anschliessend 
darüber informieren. 

Die Ausstellungsdauer ist sehr kurz, weshalb wir ein sehr 
kompaktes Rahmenprogramm erstellen mussten: 
- morgen Sonntag 6. Mai, um 11 Uhr, Lesung von Arno Öhri 

„Auszüge aus dem Niwinski Tagebuch" 

- abends um 20 Uhr spielt das Streichquartett „E000" der 
Liecht. Musikschule 

- Dienstag, 8. Mai um 20 Uhr Schülerinnen des LG führen 
den „Tanz der Sirenen" auf 

Nun möchte ich das Wort weitergeben an Frau Dr. Cornelia 
Herrmann, sie wird Ihnen die Künstlerin vorstellen. 
Anschliessend wird Otmar Hasler sprechen. 




